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hERZLIChEN GLÜCKWUNSCh
zum Kauf ihres neuen, professionellen Batterieladegerätes mit 
Schaltmodus. Dieses ladegerät ist Bestandteil einer reihe von 
professionellen ladegeräten von CTEK SWEDEN AB und ist mit der 
modernsten Batterieladetechnologie ausgerüstet. Das MXTS 40 ist ein 
ladegerät mit mehreren einstellbaren parametern.

•	DAS lADEgEräT WurDE AuSSChliESSliCh 
zuM lADEN voN BATTEriEN gEMäSS DEr 
TEChNiSChEN SpEzifiKATioN gEBAuT. 
vErWENDEN SiE DAS lADEgEräT NiChT 
für irgENDWElChE ANDErEN zWECKE. 
BEfolgEN SiE iMMEr DiE EMpfEhluNgEN 
DEr BATTEriEhErSTEllEr.

•	vErSuChEN SiE NiEMAlS,  NiChTlADBArE 
BATTEriEN zu lADEN.

•	vor DEr vErWENDuNg DiE KABEl 
prüfEN. DiE KABEl uND DEr 
BiEgESChuTz DürfEN KEiNE BrüChE 
AufWEiSEN. EiN lADEgEräT MiT BESChä-
DigTEN KABElN DArf NiChT vErWEN-
DET WErDEN. BESChäDigTE KABEl 
MüSSEN DurCh voN CTEK gEliEfErTE 
origiNAlTEilE ErSETzT WErDEN.

•	NiEMAlS EiNE BESChäDigTE BATTEriE 
AuflADEN.

•	NiEMAlS EiNE EiNgEfrorENE BATTEriE 
AuflADEN.

•	DAS lADEgEräT WährEND DES 
AuflADEvorgANgS  NiEMAlS Auf DEr 
BATTEriE ABSTEllEN.

•	 WährEND DES lADEvorgANgS iMMEr 
Auf AuSrEiChENDE BElüfTuNg AChTEN.

•	DAS lADEgEräT DArf NiChT BEDECKT 
WErDEN. 

•	EiNE BATTEriE KANN WährEND DES 
lADEvorgANgS EXploSivE gASE ABgE-
BEN. fuNKENBilDuNg iN DEr NähE DEr 
BATTEriE vErMEiDEN. 

•	AllE BATTEriEN hABEN Nur EiNE 
BEgrENzTE NuTzuNgSlEBENSDAuEr. 
EiNE BATTEriE, DiE WährEND DES 
lADEvorgANgS AuSfällT, WirD Nor-
MAlErWEiSE voN DEN hoChENT-
WiCKElTEN STEuErElEMENTEN DES 
LADEgERäTES	INSTANDgESETZT;	ES	köN-
NEN jEDoCh NoCh iMMEr EiNigE SEl-
TENE fEhlEr iN DEr BATTEriE BESTEhEN. 
lASSEN SiE BATTEriEN WährEND DES 
lADEvorgANgS NiChT üBEr EiNEN läN-
gErEN zEiTrAuM uNBEAufSiChTigT.

•	DiE vErKABEluNg DArf NiChT EiNgE-
KlEMMT WErDEN oDEr hEiSSE fläChEN 
oDEr SChArfE KANTEN BErührEN.

•	BATTEriESäurE iST äTzEND. WENN 
BATTEriESäurE iN ihrE AugEN oDEr 
Auf ihrE hAuT gElANgT, SoforT MiT 
viEl WASSEr ABSpülEN uND EiNEN ArzT 
AufSuChEN.

•	BEvor SiE DAS lADEgEräT für läN-
gErE zEiT uNBEAufSiChTigT uND 
ANgESChloSSEN lASSEN, prüfEN SiE 
iMMEr, oB ES Auf SChriTT 7 gESChAl-
TET hAT. WENN DAS lADEgEräT NiChT 
iNNErhAlB voN 55 STuNDEN Auf 

SChriTT 7 gESChAlTET hAT, iST DiES 
EiNE fEhlErANzEigE. KlEMMEN SiE DAS 
lADEgEräT MANuEll AB.

•	WährEND DES lADEvorgANgS uND 
WährEND DEr vErWENDuNg vErBrAu-
ChEN BATTEriEN WASSEr. BEi BATTEriEN, 
BEi DENEN WASSEr NAChgEfüllT WEr-
DEN KANN, MuSS DEr füllSTAND rEgEl-
MäSSig gEprüfT WErDEN. WENN DEr 
füllSTAND zu NiEDrig iST, DESTilliErTES 
WASSEr NAChfüllEN.

•	(IEC	 7.12	 Ed.5) DiESES gEräT iST NiChT 
für DEN gEBrAuCh DurCh pErSoNEN 
(EiNSChliESSliCh KiNDErN) MiT rEDuzi-
ErTEN phySiSChEN, SENSoriSChEN 
oDEr MENTAlEN fähigKEiTEN gEEigNET, 
AuSSEr WENN DiESE pErSoNEN BEAufSi-
ChTigT WErDEN oDEr ihNEN DurCh EiNE 
für ihrE SiChErhEiT vErANTWorTliChE 
pErSoN ANWEiSuNgEN iN BEzug Auf 
EiNE SiChErE vErWENDuNg DES gEräTES 
gEgEBEN WurDE. KiNDEr SiND zu 
BEAufSiChTigEN, uM SiChErzuSTEllEN, 
DASS SiE NiChT MiT DEM gEräT SpiElEN. 
(EN	 7.12) DiESES gEräT KANN voN 
KiNDErN AB EiNEM AlTEr voN 8 jAhrEN 
SoWiE voN pErSoNEN MiT rEDuziErTEN 
phySiSChEN, SENSoriSChEN oDEr MEN-
TAlEN fähigKEiTEN BEDiENT WErDEN, 
WENN DiESE BEAufSiChTigT WErDEN 
oDEr ihNEN ANWEiSuNgEN iN BEzug 
Auf EiNE SiChErE vErWENDuNg DES 

SIChERhEIT
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gEräTES gEgEBEN WurDE uND SiE 
DiE vorhANDENEN gEfAhrEN vEr-
STEhEN. KiNDEr DürfEN NiChT MiT 
DEM gEräT SpiElEN. rEiNiguNg 
uND BENuTzErWArTuNg DürfEN 
NiChT DurCh uNBEAufSiChTigTE 
KiNDEr DurChgEführT WErDEN.

•	DEr ANSChluSS AN DiE 
STroMvErSorguNg MuSS DEN 
NATioNAlEN riChTliNiEN für ElEKT-
riSChE ANSChlüSSE ENTSprEChEN.

•	lADEgEräTE MiT gEErDETEN 
NETzSTECKErN DürfEN Nur 
AN gEErDETE STECKDoSEN 
ANgESChloSSEN WErDEN.

•	plATziErEN SiE EiN lüfTErgEKühlTES 
lADEgEräT NiChT So, DASS STAuB, 
SChMuTz oDEr ähNliChES iN DEN 
vENTilATor gESAugT WErDEN 
KANN.

•	lADEgEräTE MiT ip-SChuTzKlASSE 
NiEDrigEr AlS ipX4 SiND für DEN 
gEBrAuCh iM iNNENBErEiCh 
KoNzipiErT. SiEhE TEChNiSChE 
DATEN. vor rEgEN oDEr SChNEE 
SChüTzEN.
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Netzkabel

KABELSATZ PRO

KABELSATZ PRO
Anschlussbuchse +

Temperatursensor
Anschlussstecker

KABELSATZ PRO
Anschlussbuchse +

Temperatursensor
KlemmenRingkabelschuhe M6

USB-Anschluss Typ BLadekabel-
Anschlussstecker +/- Temperatursensor-Anschlussbuchse

Netzkabelanschlussbuchse/ 
hauptschalter
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KURZANLEITUNG
zum laden mit den letzten verwendeten 
Programmeinstellungen 

MODE

START
STOPSTOP

SUPPLY

BOOST

Ca/Ca

AGM

NORMAL

SET

1 2 3 4 5 6 7 8

12V/40A
24V/20A

MXTS 40

1

4

1

–

+

2

6

uSB-ANSChluSS Typ B

3

5

4

2

3

5
Schalten Sie den 
hauptschalter ein

Drücken Sie die Taste  
START/STOP, um den 
Ladevorgang zu beginnen

Drücken Sie die Taste  
START/STOP, um den 
Ladevorgang zu unterbrechen 

Schließen Sie 
die Ladekabel 
an das 
Ladegerät an.

Schließen Sie das 
Ladegerät an die 
Stromversorgung an*

Schließen Sie das 
Ladegerät an die 
Batterie an

WARNUNG! 
Batterien und Elektroniksysteme werden beschädigt, wenn 
12 V-Batterien mit der Einstellung 24 V geladen werden.

*Die Anschlussstecker können je nach Art ihrer 
Stromversorgung unterschiedlich sein.

INSTALLATION
Wenn Sie das ladegerät dauerhaft installieren, montieren sie es auf eine 
feste oberfläche. Befestigen Sie das ladegerät mittels Schrauben in den 
vier Bohrungen. verwenden Sie geeignete Schrauben oder Befestigungen. 
lassen Sie rund um das ladegerät platz, um die luftkühlung nicht zu 
behindern.

USB-ANSChLUSS TYP B
Nur für Servicezwecke.
ANMErKuNg: Nicht zum laden von Mobiltelefonen etc. verwenden.

EINSATZBEREIT
Die Tabelle zeigt die erwartete zeit zum laden der leeren Batterie auf 80% 
ihrer Kapazität an. 

BATTERIEGRÖSSE

10 Ah 20 Ah 50 Ah 100 Ah 600 Ah 1200 Ah

LA
D

EN
S

TR
O

M

5 A 2 h 3	h 8 h

10 A  2 h 4 h 8 h

20 A 2 h 4 h 24 h

30 A 3	h 16 h

40 A   2 h 12 h 24 h

Einige Fahrzeuge 
haben Batterien mit 
positiver Erdung. 
•  Schließen Sie die schwarze 

Klemme an den Minuspol 
der Batterie an 3 .

•  Schließen Sie die 
rote Klemme, von der 
Batterie selbst und von 
Kraftstoffleitungen entfernt, 
an die Fahrzeugkarosserie 
an 4 .

Abnehmen der Kabel

•  Nehmen Sie erst die rote 
4  und dann die schwarze 
Klemme ab 3 .

KABEL ANSChLIESSEN	
Bei falschem Anschluss der Batterieklemmen stellt der verpolungsschutz 
sicher, dass Batterie und ladegerät nicht beschädigt werden.
•  Schließen Sie das Batteriekabel 1  einschließlich des Temperatursensors 

an das ladegerät an.
• Schließen Sie das Netzkabel 2  an das ladegerät an.
• Schließen Sie die rote Klemme 3  an den pluspol der Batterie an.
•  Schließen Sie die schwarze Klemme, 4  von der Batterie selbst und von 

Kraftstoffleitungen entfernt, an die fahrzeugkarosserie an.
• Schließen Sie das ladegerät 5  an die Steckdose an.
• Schalten Sie den hauptschalter ein 6 .

ABNEhMEN DER KABEL
• Schalten Sie den hauptschalter aus 6 .
•  ziehen Sie den Netzstecker des ladegerätes aus der Wandsteckdose, 

bevor Sie die Batterie abklemmen 5 .
• Nehmen Sie erst die schwarze 4  und dann die rote Klemme ab 3 .
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MODE

START
STOPSTOP

SUPPLY

BOOST

Ca/Ca

AGM

NORMAL

SET

1 2 3 4 5 6 7 8

12V/40A
24V/20A

MXTS 40

12V

0.00h

40A

0Ah

LADEN
zum bestmöglichen laden ihrer Batterien sind ladespannung und 
ladestrom einstellbar. Außerdem ist eine temperaturkompensierte ladung 
wählbar. informationen zur Einstellung der parameter für ein an ihre 
Bedürfnisse angepasstes laden finden Sie weiter unten.

1. Schließen Sie die Ladekabel an das Ladegerät an 
(siehe Kurzanleitung)

2. Schließen Sie das Ladegerät an die Batterie an 
(siehe Kurzanleitung)

3. Schließen Sie das Ladegerät an die Steckdose an

4. Schalten Sie den hauptschalter ein 
Die Netzleuchte zeigt an, dass das Netzkabel an die Steckdose 
angeschlossen wurde. Die fehlerleuchte zeigt einen falschen 
Anschluss der Batterieklemmen an. Der verpolungsschutz stellt sicher, 
dass die Batterie oder das ladegerät nicht beschädigt werden.

5. Drücken Sie die MODE-Taste zur Wahl des 
Ladeprogramms 

6. Drücken Sie die Taste SET, um Parameter 
einzustellen

7. Spannung einstellen 
•Die Anzeige (h) zeigt an, dass die Spannung (V) auswählbar ist. 
•Die Anzeige (v) blinkt und zeigt die eingestellte Spannung an. 
•Drücken Sie +/- , um den Wert zu ändern. 
•Drücken Sie die SET-Taste, um die Einstellung zu bestätigen.

8. Strom einstellen 
•�Die Anzeige (Ah und info) zeigt an, dass der Strom (A) auswählbar 

ist.
•Die Anzeige (A) blinkt und zeigt den eingestellten Strom an. 
•Drücken Sie +/- , um den Wert zu ändern. 
•Drücken Sie die SET-Taste, um die Einstellung zu bestätigen.

9. Temperaturkompensation einstellen 
•�Die Anzeige (h) zeigt an, dass die Temperaturkompensation (T) 

auswählbar ist.
•Die Anzeige (Ah und info) zeigt  On/Off an.
•Drücken Sie +/- , um den Wert zu ändern.
•Drücken Sie die SET-Taste, um die Einstellung zu bestätigen.

10. Drücken Sie die Taste START/STOP, um den 
Ladezyklus zu beginnen, oder drücken Sie die Taste 
MODE, um ein anderes Ladeprogramm zu wählen

11. Beachten Sie die 8-stufige Anzeige während des 
Ladevorgangs 
Sobald SChriTT 4 leuchtet, ist die Batterie zum Starten eines Motors 
bereit. Die Batterie ist vollständig geladen, sobald SChriTT 7 leuchtet.

12. Sie können den Ladevorgang jederzeit beenden, 
indem Sie auf die Taste START/STOP drücken

13. Drücken Sie die Taste START/STOP, um den 
Ladevorgang zu beginnen

ANZEIGE (V)

ANZEIGE (h)

EINSTELLTASTE

REDUZIERUNGSTASTE

NORMALPROGRAMM

AGM-PROGRAMM

Ca/Ca-PROGRAMM

BOOST-PROGRAMM

SUPPLY-PROGRAMM 
(VERSORGUNG)

FEhLERLEUChTE

NETZLEUChTE

ANZEIGE (A)

ANZEIGE (Ah & Info)

ERhÖhUNGSTASTE

MODE-TASTE

START/STOP-TASTE

VERPOLUNG

BATTERIETEMPERATUR 
AUSSERhALB DES BEREIChS

ÜBERSPANNUNGSFEhLER
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MODE

START
STOPSTOP

SUPPLY

BOOST

Ca/Ca

AGM

NORMAL

SET

1 2 3 4 5 6 7 8

12V/40A
24V/20A

MXTS 40

12V

0.00h

40A

0Ah

ANZEIGE (V)

ANZEIGE (h)

EINSTELLTASTE

REDUZIERUNGSTASTE

NORMALPROGRAMM

AGM-PROGRAMM

Ca/Ca-PROGRAMM

BOOST-PROGRAMM

SUPPLY-PROGRAMM 
(VERSORGUNG)

FEhLERLEUChTE

NETZLEUChTE

ANZEIGE (A)

ANZEIGE (Ah und Info)

ERhÖhUNGSTASTE

MODE-TASTE

START/STOP-TASTE

VERSORGUNG (SUPPLY)
um eine bestmögliche Erhaltungswartungsladung oder 
Spannungsversorgungsfunktion für ihr fahrzeug sicherzustellen, können die 
Spannung und die Stromgrenze an der frontplatte des gerätes eingestellt 
werden. informationen zur Einstellung der Spannungsversorgung und der 
entsprechenden parameter finden Sie weiter unten.

1. Schließen Sie die Ladekabel an das Ladegerät an 
(siehe „Kabelanschluss“)

2. Schließen Sie das Ladegerät an die Batterie an 
(siehe „Kabelanschluss“)

3. Schließen Sie das Ladegerät an die Steckdose an 
Die Netzleuchte zeigt an, dass das Netzkabel an die Steckdose 
angeschlossen wurde. Die fehlerleuchte zeigt einen falschen 
Anschluss der Batterieklemmen an. Der verpolungsschutz stellt sicher, 
dass die Batterie oder das ladegerät nicht beschädigt werden.

4. Schalten Sie den hauptschalter ein

5. Drücken Sie die MODE-Taste zur Wahl des 
Versorgungsmodus.

6. Drücken Sie die Taste SET, um Parameter 
einzustellen

7. Spannung einstellen 
•Das Display (h) zeigt an, dass Spannung (V) gewählt ist. 
•Das Display (v) zeigt die eingestellte Spannung an. 
•Drücken Sie +/- , um den Wert zu ändern. 
•Drücken Sie die SET-Taste, um die Einstellung zu bestätigen.

8. Versorgungsspannung einstellen 
•�Die Anzeige (h) zeigt an, dass die versorgungsspannung (SV) 

gewählt ist.
•Die Anzeige (v) blinkt und zeigt die versorgungsspannung an. 
•Drücken Sie +/- , um den Wert zu ändern. 
•Drücken Sie die SET-Taste, um die Einstellung zu bestätigen.

9. Strom einstellen 
•Die Anzeige (Ah und info) zeigt an, dass der Strom (A) gewählt ist. 
•Die Anzeige (A) blinkt und zeigt den eingestellten Strom an. 
•Drücken Sie +/- , um den Wert zu ändern. 
•Drücken Sie die SET-Taste, um die Einstellung zu bestätigen.

10. Drücken Sie die Taste START/STOP, um den 
Versorgungsmodus zu starten

11. Anzeige Versorgungsmodus 
SChriTT 7 leuchtet auf, um den versorgungsmodus anzuzeigen.

12. Sie können die Versorgung jederzeit beenden, 
indem Sie auf die Taste START/STOP drücken

13. Drücken Sie die Taste START/STOP, um den 
Versorgungsmodus zu starten

VERPOLUNG

BATTERIETEMPERATUR 
AUSSERhALB DES BEREIChS

ÜBERSPANNUNGSFEhLER
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ANZEIGELEUChTEN, ANZEIGEN UND  
FEhLERCODES

12V

0.00h

24V

Error:

40A

0Ah

20A

E07

EINSTELLUNGEN VOR DEM START: 
ANZEIGE (V) 
zeigt die eingestellte Spannung an 
optionen: 12/24volt 

Versorgungsspannung	
zeigt die eingestellte Spannung an 
optionen: 13,6/14,0/14,4/14,8V in 12 v-Einstellung 
optionen: 27,2/28,0/28,8/29,6V in 24 v-Einstellung

ANZEIGE (A)	
zeigt den eingestellten Strom an 
optionen: 40/30/20/10Ain 12 v-Einstellung 
optionen: 20/15/10/5Ain 24 v-Einstellung

ANZEIGE (h)	
zeigt den einzustellenden parameter an 
optionen: V/SV/A/T/RT[h] 
V  = Nennspannung 
SV = versorgungsspannung 
T  = Temperaturkompensation 
RT[h] = rekonditionierungszeit im BooST-programm

ANZEIGE (h) + (Ah & info)	
zeigt fehlercodes an 
A  = Stromgrenze

EChTZEITANZEIGE WÄhREND DES LADENS: 
ANZEIGE (V) 
zeigt die Ausgangsspannung an 
ANZEIGE (A)	
zeigt den Ausgangsstrom an 
Anzeige (h)	
Alt. 1. zeigt die abgelaufene gesamtladezeit an (Minuten/Stunden) 
Alt. 2. zeigt die bis zum Auftreten des fehlers verstrichene zeit an 
Alt.	3.	Anzeige	Fehlermeldung 
ANZEIGE (Ah & info)	
Alt.1. zeigt die seit dem Start gelieferte gesamtladung an  
(Minuten/Stunden) 
Alt.2. zeigt fehlercodes zusammen mit der fehlerleuchte an

FEhLERCODES:
E01 VERPOLUNG 
  Schließen Sie das ladegerät gemäß der „Kurzanleitung“ an

E02 ÜBERSPANNUNG 
	 	Die	Batteriespannung	ist	für	das	gewählte	Ladeprogramm	zu	hoch;	prüfen	

Sie die Batteriespannung.

E03  ZEITÜBERSChREITUNG SChRITT 1:  
ENTSULFATIERUNG 
 Starten Sie das ladegerät neu. Wenn der ladevorgang immer noch 
unterbrochen wird, ist die Batterie erheblich sulfatiert und muss ggfs. ersetzt 
werden.

E04 ZEITÜBERSChREITUNG SChRITT 2: SANFTSTART 
  Starten Sie das ladegerät neu. Wenn der ladevorgang immer noch unter-

brochen wird, kann die Batterie keine ladung annehmen und muss ggfs. 
ersetzt werden.

E05 SChRITT 5: ANALYSE 
  Starten Sie das ladegerät neu. Wenn der ladevorgang immer noch unter-

brochen wird, kann die Batterie keine ladung halten und muss ggfs. ersetzt 
werden.

E06 BATTERIE ÜBERhITZT 
  Die Batterie ist zu heiß, um geladen zu werden. Die Batterie ist beschädigt 

und muss ggfs. ersetzt werden.

E07  NIEDRIGE BATTERIESPANNUNG IM  
VERSORGUNGSPROGRAMM (SUPPLY) 
 Die Batteriespannung ist zu niedrig oder es sind zu große verbraucher 
angeschlossen. prüfen Sie, ob eine 12 v-Batterie mit 24 v geladen wird, 
oder klemmen Sie große verbraucher ab.

E08 hOhER STROM IM VERSORGUNGSPROGRAMM (SUPPLY) 
  prüfen Sie, ob die Klemmen kurzgeschlossen oder verpolt sind.

E99 ÜBERSPANNUNGSSChUTZ 
  Wenn die Batteriespannung unter 17 v liegt, leuchtet die fEhlErlEuChTE 

auf, wenn die Einstellung 24 v gewählt wurde. 
	 	Alt 1. Drücken Sie die Taste STArT/STop, um mit der Einstellung 12 v zu 

laden. zum Einstellen der parameter für ein an ihre Bedürfnisse angepasstes 
laden siehe “lADEN” Schritt 6 bis 9 
Alt 2.	Drücken	Sie	die	ERHöHUNgSTASTE,	um	zur	Einstellung	24	V	zu	
wechseln. Drücken Sie die Taste STArT/STop, um fortzufahren. zum Einstel-
len der parameter für ein an ihre Bedürfnisse angepasstes laden siehe 
„lADEN“ Schritt 6 bis 9.

ANZEIGELEUChTEN:

 NETZLEUChTE 
Stromversorgung angeschlossen und eingeschaltet.

 LEUChTE FÜR ALLGEMEINE FEhLER	
Ein fehler wurde erkannt.

 VERPOLUNGSFEhLER	
fehler durch verpolung oder Kurzschluss in ladekabeln.

  BATTERIEFEhLER	
fehler der Batterietemperatur. Die Batterie ist zu heiß, um geladen 
zu werden.

BATTERIESPANNUNGSFEhLER	
überspannungsfehler am Batterieanschluss.
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LADEPROGRAMME	
Wählen Sie das programm, indem Sie auf die Taste MoDE drücken.  
Stellen Sie die parameter gemäß Abschnitt „lADEN“ (6–9) ein.  
Drücken Sie die Taste STArT/STop, um das gewählte programm zu beginnen.

Die nachfolgende Tabelle erläutert die verschiedenen Ladeprogramme:

Programm Batteriegröße 
(Ah) Erläuterung Temperaturbereich

NORMAL
20–1200 Ah
10–600	Ah

für gEl-, NASS- und Mf-Batterien verwenden. -20°C–+50°C	
(-4ºf–+122ºf)

AGM
20–1200 Ah
10–600	Ah

für die meisten AgM-Batterien verwenden. Einige AgM-Batterien haben 
eine	geringere	Spannung	(NORMAL-Modus);	schlagen	Sie	im	ggfs.	im	
handbuch des Batterieherstellers nach.

-20°C–+50°C	
(-4ºf–+122ºf)

Ca/Ca
20–1200 Ah
10–600	Ah

für Ca/Ca-Batterien verwenden. verwenden Sie das programm  
Ca/Ca, um die ladung bei minimalem flüssigkeitsverlust zu maximieren. 
Ein rECoND-Schritt ist hier eingeschlossen. rekonditionieren Sie ihre 
Batterie einmal im jahr und nach Tiefentladungen, um lebensdauer und 
Kapazität zu maximieren. 

-20°C–+50°C	
(-4ºf–+122ºf)

BOOST
20–1200 Ah
10–600	Ah

zur Wiederherstellung von Batterien verwenden, in denen sich 
Säureschichten gebildet haben 

-20°C–+50°C	
(-4ºf–+122ºf)

SUPPLY
20–1200 Ah
10–600	Ah

Als Spannungsversorgung oder für puffer-Wartungsladung, wenn 100% 
Batterieleistung erforderlich sind, verwenden. Das versorgungsprogramm 
aktiviert Schritt 7 ohne zeit- oder Spannungsbegrenzung.

-20°C–+50°C	
(-4ºf–+122ºf)

WARNUNG! 
Gefahr des Kurzschließens der Batteriekabel. Schließen Sie die 

Kabel erst an das Ladegerät und dann an die Batterie an 

WARNUNG! 
Es besteht die Gefahr elektrischer Schläge, wenn während des Lade-

vorgangs der Pluspol und der Minuspol berührt werden

•	Werden	höhere	Ströme	als	die	empfohlenen	verwendet,	kann	dies	zu	
unvollständig geladenen Batterien führen. 

•	Werden	niedrigere	Ströme	als	die	empfohlenen	verwendet,	verlängert	sich	
die ladezeit. 

•	Die	Ströme	sind	die	empfohlenen	Maximalströme	für	das	Laden	von	
Batterien. Wenn ein paralleler verbraucher angeschlossen wird, muss die 
Stromeinstellung um den entsprechenden Stromwert erhöht werden. 

•	Einige	Batteriehersteller	empfehlen	andere	Werte.	Fragen	Sie	bei	Unklar-
heiten bitte beim Batteriehersteller nach. Die hauptempfehlung besteht 
darin, gelbatterien im unteren Strombereich, power AgM-Batterien im 
oberen Strombereich und die meisten anderen Batterietypen im mittleren 
Strombereich zu laden. 

Modellnummer 1069

Nennwechselspannung 220–240VAC,	50–60Hz,	3,0	A

Ladespannung 14,4 v/14,7 v/15,8 v und  
28,8	V/29,4	V/31,6	V

Startspannung 2,0 v

Ausgang Wählbar, max. 40 A/12 v oder  
20 A/24 v

Rückentladestrom* Weniger als 1 Ah/Monat

Welligkeit** Weniger als 4% des tatsächlichen 
gleichstroms

Umgebungstemperatur -20 °C bis +50 °C

Ladegerät-Typ Achtstufiger, vollautomatischer 
ladezyklus

Batterietypen Alle Arten von Blei-Säure-Batterien 
(nass, Mf, Ca/Ca, AgM und gEl) mit 
12 v und 24 v informationen über das 
richtige laden erhalten Sie bei ihrem 
Batterielieferanten

Batteriekapazität 12 v: 20–1200 Ah, 24 v: 10–600 Ah

Abmessungen 254 x 160 x 76mm (l x B x h) 

Isolationsklasse ip20

Gewicht 1,3	kg	ohne	kabel

Garantie 2 jahre

*) Der rückentladestrom ist der Strom, um den sich die Batterie entlädt, wenn das 
ladegerät nicht an die Stromversorgung angeschlossen ist. CTEK-ladegeräte haben 
einen sehr niedrigen rückentladestrom.
**) Die Qualität der ladespannung und des ladestroms ist sehr wichtig. Eine hohe 
Stromwelligkeit heizt die Batterie auf, wodurch die positive Elektrode altert. Eine hohe 
Spannungswelligkeit kann andere an die Batterie angeschlossene Ausrüstungen 
beschädigen. CTEK-Batterieladegeräte erzeugen eine sehr saubere Spannung und 
einen sehr sauberen Strom mit niedriger Welligkeit. 

TEChNISChE DATEN

12 V 24 V
Strom Min. Batterieg-

röße
Max. Batterieg-

röße
Strom Min. Batterieg-

röße
Max. Batterieg-

röße

10 A 20 Ah 300	Ah 5	A 10	Ah 150	Ah

20 A 40 Ah 600 Ah 10	A 20	Ah 300	Ah

30	A 60 Ah 900 Ah 15	A 30	Ah 450	Ah

40 A 80 Ah 1200 Ah 20	A 40	Ah 600	Ah
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LADEPROGRAMME 

SChRITT 1 ENTSULFATIERUNG
Erkennt sulfatierte Batterien. Strom und Spannung pulsieren und entfernen auf diese 
Weise Sulfat von den Bleiplatten der Batterie, wodurch die Batteriekapazität wie-
derhergestellt wird.
SChRITT 2 SANFTSTART  
prüft, ob die Batterie ladung aufnehmen kann. Mit diesem Schritt wird verhindert, 
dass eine defekte Batterie geladen wird.
SChRITT 3 BULK
laden mit Maximalstrom bis zum Erreichen von ca. 80% der Batteriekapazität. 
SChRITT 4 ABSORPTION
laden mit schwächer werdendem Strom bis zum Erreichen von bis zu 100% der 
Batteriekapazität.
SChRITT 5 ANALYSE
prüft, ob die Batterie eine ladung halten kann. Batterien, die ihre ladung nicht 
halten können, müssen ggfs. ersetzt werden.

SChRITT 6 REKONDITIONIERUNG
Wählen Sie das programm Ca/Ca, um den rekonditionierungsschritt in das la-
deprogramm einzufügen. Dieser Schritt kann auch durch Auswahl des BooST-
programms separat gewählt werden. Während des rekonditionierungsschritts wird 
die Spannung erhöht, um eine kontrollierte gasbildung in der Batterie zu erzeugen. 
Bei der gasbildung wird die Batteriesäure vermischt, was der Batterie Energie zu-
rückgibt. 
SChRITT 7 FLOAT
in diesem Schritt wird die Batteriespannung gehalten, indem eine konstante Span-
nung abgegeben wird. Dieser Schritt kann auch durch Auswahl des vErSor-
guNgS-programmes separat gewählt werden, in dem die Wahl verschiedener 
Spannungseinstellungen möglich ist. Befolgen Sie die Empfehlungen der Batterie-
hersteller.
SChRITT 8 IMPULS
Die Batteriekapazität wird bei  95–100% gehalten. Das ladegerät überwacht die 
Batteriespannung und gibt, sobald erforderlich, einen ladeimpuls, um die Batterie 
vollständig geladen zu halten.

dESuLpHATIoN SoFT	STArT buLK AbSorpTIoN ANALySE rECoNd FLoAT puLSE
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NORMAL

15,8 v
31,6	V

40 A bis 12,6 v
20	A	bis	25,2	V

Spannung steigt auf
14,4 v.
28,8	V
40 A
20	A

14,4 v
28,8	V
Strom nimmt ab

prüft, ob Spannung unter 
12 v abfällt
24	V

13.6	V
27.2	V  
40 A
20	A

12.7v–14.4 v
25.4V–28.8	V
40A–2 A
20A–2	A

AGM

15,8 v
31,6	V

40 A bis 12,6 v
20	A	bis	25,2	V

Spannung steigt auf
14,7 v.
29,2	V
40 A
20	A

14,7 v
29,2	V
Strom nimmt ab

prüft, ob Spannung unter 
12 v abfällt
24	V

13.6	V
27.2	V		
40 A
20	A

12.7v–14.4 v
25.4V–28.8	V
40A–2 A
20A–2	A

Ca/Ca

15,8 v
31,6	V

40 A bis 12,6 v
20	A	bis	25,2	V

Spannung steigt auf
14,7 v.
29,4	V
40 A
20	A

14,7 v
29,4	V
Strom nimmt ab

prüft, ob Spannung unter 
12 v abfällt
24	V

Max 15,8 v
Max	31,6	V
1,5 A

13.6	V
27.2	V		
40 A
20	A

12.7v–14.4 v
25.4V–28.8	V
40A–2 A
20A–2	A

BOOST

Spannung steigt auf 
15,8 v
31,6	V
1,5 A
Timer wählbar, 
ursprünglich 8 h Max. 
24 h

SUPPLY

Wählbar
13,6;	14,0;
14,4;	14,8	V
27,2;	28,0
28,8;	29,2	V
40 A
20	A

Zeitlimit: 8	Stunden 20	Stunden 8	Stunden 3	Minuten
2	Stunden	oder	6	
Stunden	je	nach	

batteriespannung	bei	
Ladebeginn

10	Tage
(zeitlich	unbegrenzte	

Versorgung)
Max	1h	Impuls

KUNDENDIENST
CTEK bietet einen professionellen Kundendienst: www.ctek.com.  
Die neueste version des Benutzerhandbuchs finden Sie unter www.ctek.
com.	E-Mail:	info@ctek.com,	Telefon:	+46(0)	225	351	80.

CTEK-produKTE	SINd	GESCHüTZT	durCH:	

BEGRENZTE GARANTIE
CTEK SWEDEN AB gibt dem ursprungskäufer dieses produktes diese 
begrenzte garantie. Diese begrenzte garantie ist nicht übertragbar. 
Die garantie deckt herstellungs- und Materialfehler 2 jahre ab dem 
Kaufdatum ab. Der Kunde muss das produkt zusammen mit dem Kaufbeleg 
an der verkaufsstelle einreichen. Diese garantie wird ungültig, wenn das 
ladegerät geöffnet, unsachgemäß behandelt oder von jemand anderem als 
von CTEK SWEDEN AB oder dessen autorisierten Stellvertretern repariert 
wurde. Das ladegerät ist versiegelt. Ein Entfernen oder Beschädigen des 
Siegels führt zum Erlöschen der garantie. CTEK SWEDEN AB gibt außer 
dieser begrenzten garantie keine weiteren garantien und übernimmt 
keine haftung für weitere Kosten, die über die oben genannten Kosten 
hinausgehen;	d.	h.	es	wird	keine	Haftung	 für	 Folgeschäden	übernommen.	
Des weiteren ist CTEK SWEDEN AB nicht dazu verpflichtet, andere 
garantien als diese zu geben.

patente Muster Warenzeichen
EP10156636.2	pending rCD 509617 TMA 669987
uS12/780968 pending uS D575225 CTM	844303
EP1618643 US	D580853 CTM	372715
uS7541778 US	D581356 CTM	3151800
EP1744432 uS D571179 TMA	823341
EP1483817	pending RCD	321216 CTM	1025831
SE524203 RCD	000911839 CTM 405811
US7005832B2 rCD 081418 CTM	830545751	pending
Ep1716626 pending rCD 001119911-0001 CTM	1935061	pending
SE526631 rCD 001119911-0002 V28573IP00
US7638974B2 rCD 081244 CTM 2010004118 pending
Ep09180286.8 pending RCD	321198 CTM 4-2010-500516
uS12/646405 pending RCD	321197 CTM	410713
EP1483818 ZL	200830120184.0 CTM 2010/05152 pending
SE1483818 ZL	200830120183.6 CTM1042686
uS7629774B2 RCD	001505138-0001 CTM 766840 pending
Ep09170640.8 pending RCD	000835541-0001
US12/564360	pending RCD	000835541-0002
SE528232 D596126
SE525604 D596125

RCD	001705138-0001
US	D29/378528	pending
ZL	201030618223.7
US	RE42303
US	RE42230

2012–05–30
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FÉLICITATIONS
pour l’achat de votre nouveau chargeur de batteries professionnel à 
commutation de mode. Ce chargeur fait partie d’une gamme de chargeurs 
professionnels de CTEK SWEDEN AB et représente la toute dernière 
technologie de charge des batteries. le MXTS 40 est un chargeur à 
plusieurs paramètres réglables.

MANUEL

•	lE ChArgEur EST CoNçu EXCluSivE-
MENT pour ChArgEr DES BATTEriES 
CoNforMéMENT AuX SpECifiCATioNS 
TEChNiQuES. lE ChArgEur NE DoiT 
êTrE uTiliSé à AuCuNE AuTrE fiN. SuivEz 
ToujourS lES rECoMMANDATioNS DES 
fABriCANTS DE BATTEriES.

•	NE TENTEz jAMAiS DE rEChArgEr DES 
BATTEriES NoN rEChArgEABlES.

•	CoNTrôlEz lES CâBlES AvANT l’uTiliSA-
TioN. vérifiEz QuE lES CâBlES ou lA 
proTECTioN DE CourBurE NE SoNT pAS 
fENDuS. N’uTiliSEz pAS uN ChArgEur 
DoNT lES CâBlES SoNT ENDoMMAgéS. 
uN CâBlE ENDoMMAgé DoiT êTrE rEM-
plACé pAr uNE pièCE D’origiNE fourNiE 
pAr CTEK.

•	NE ChArgEz jAMAiS uNE BATTEriE 
ENDoMMAgéE.

•	NE ChArgEz jAMAiS uNE BATTEriE 
gEléE.

•	NE METTEz jAMAiS lE ChArgEur Sur lA 
BATTEriE pENDANT lA ChArgE.

•	prévoyEz ToujourS uNE vENTilATioN 
AppropriéE pENDANT lA ChArgE.

SÉCURITÉ

•	NE CouvrEz pAS lE ChArgEur.
•	uNE BATTEriE EN CourS DE ChArgE pEuT 

éMETTrE DES gAz EXploSifS. éviTEz lES 
éTiNCEllES à proXiMiTé DE lA BATTEriE.

•	TouTES lES BATTEriES ToMBENT EN 
pANNE TôT ou TArD. uNE BATTEriE Qui 
ToMBE EN pANNE pENDANT lA ChArgE 
EST NorMAlEMENT priSE EN ChArgE pAr 
lE CoNTrôlE AvANCé Du ChArgEur, 
MAiS QuElQuES rArES DéfAuTS pEuvENT 
ToujourS pErSiSTEr DANS lA BATTEriE. 
NE lAiSSEz pAS uNE BATTEriE EN CourS 
DE ChArgE SANS SurvEillANCE Sur uNE 
loNguE DuréE.

•	vérifiEz QuE lE CâBlAgE N’EST pAS 
EMMêlé ET NE TouChE pAS DES SurfACES 
ChAuDES ou DES ArêTES vivES.

•	l’ACiDE DE lA BATTEriE EST CorroSif. 
riNCEz iMMéDiATEMENT à l’EAu Si lA 
pEAu ou lES yEuX SoNT TouChéS pAr 
l’ACiDE ET CoNSulTEz uN MéDECiN 
SANS TArDEr.

•	vérifiEz ToujourS QuE lE ChArgEur 
EST pASSé à l'éTApE 7 AvANT DE lE lAiSSEr 
SANS SurvEillANCE ET BrANChé Sur 
uNE loNguE DuréE. Si lE ChArgEur 
N’EST pAS pASSé à l’éTApE 7 DANS lES 
55 hEurES, C’EST l'iNDiCATioN D’uNE 
ErrEur. DéBrANChEz MANuEllEMENT lE 
ChArgEur.

•	lES BATTEriES CoNSoMMENT DE l’EAu 
pENDANT lEur uTiliSATioN ET lEur 
ChArgE. Si lA BATTEriE pErMET D’Ajou-

TEr DE l’EAu, SoN NivEAu DoiT êTrE 
CoNTrôlé régulièrEMENT. AjouTEz DE 
l’EAu DiSTilléE Si lE NivEAu EST BAS.

•	(IEC	7.12	Ed.5) CET AppArEil N’EST pAS DES-
TiNé à l’uSAgE DES pErSoNNES (ENfANTS 
y CoMpriS) AuX CApACiTéS phySiQuES, 
SENSoriEllES ou MENTAlES réDuiTES, 
ou Qui MANQuENT D’EXpériENCE ET 
DE CoNNAiSSANCES, à MoiNS Qu’ilS 
SoiENT SouS lA SurvEillANCE ou 
iNSTruiTS Sur l’uTiliSATioN DE l’AppArEil 
pAr uNE pErSoNNE rESpoNSABlE DE 
lEur SéCuriTé. lES ENfANTS DoivENT 
êTrE SurvEilléS AfiN DE S’ASSurEr 
Qu’ilS NE jouENT pAS AvEC l’AppArEil.  
(EN	 7.12) il pEuT êTrE uTiliSé pAr DES 
ENfANTS D’Au MoiNS 8 ANS ET pAr DES 
pErSoNNES AuX CApACiTéS phySiQuES, 
SENSoriEllES ou MENTAlES liMiTéES 
ou MANQuANT D’EXpériENCE ET DE 
CoNNAiSSANCES Si EllES BéNéfiCiENT 
D’uNE SupErviSioN ou D’iNSTruCTioNS 
Sur l’uTiliSATioN DE l’AppArEil DE fAçoN 
SûrE ET CoMprENNENT lES riSQuES 
iNhérENTS.  lES ENfANTS NE DoivENT pAS 
jouEr AvEC l’AppArEil. lE NETToyAgE ET 
l’ENTrETiEN pAr l’uTiliSATEur NE DoivENT 
pAS êTrE fAiTS pAr DES ENfANTS SANS 
SupErviSioN. 

•	lA CoNNEXioN Au SECTEur DoiT êTrE 
CoNforME AuX réglEMENTATioNS 
NATioNAlES Sur lES iNSTAllATioNS 
élECTriQuES.
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•	lES ChArgEurS à fiChE DE 
CourANT AvEC TErrE DoivENT êTrE 
BrANChéS uNiQuEMENT à uNE 
priSE DE CourANT rEliéE à lA TErrE.

•	NE plACEz pAS uN ChArgEur 
rEfroiDi pAr vENTilATEur EN uN 
liEu oÙ lA pouSSièrE, lA TErrE ou 
D’AuTrES CoNTAMiNANTS pEuvENT 
êTrE ASpiréS pAr lE vENTilATEur.

•	lES ChArgEurS à ClASSE ip 
iNfériEurE à ipX4 SoNT CoNçuS 
pour uNE uTiliSATioN EN 
iNTériEur. voir lES SpéCifiCATioNS 
TEChNiQuES. NE pAS EXpoSEr à lA 
pluiE ou à lA NEigE.
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CORD SET PRO*

CORD SET PRO
Connecteur femelle +

Sonde de température
Connecteur mâle

CORD SET PRO
Connecteur femelle -

Câble du chargeur
Connecteur mâle +/-

Câble secteur

PincesOeillets M6
Sonde de température

Connecteur du câble secteur/ 
Commutateur secteur

Connecteur femelle de la 
sonde de température

Contact USB type B
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MODE

START
STOPSTOP

SUPPLY

BOOST

Ca/Ca

AGM

NORMAL

SET

1 2 3 4 5 6 7 8

12V/40A
24V/20A

MXTS 40

1

–

+

2

6

3

5

4

BRANChEZ LES CâBLES
Si les pinces de batterie sont mal branchées, la protection de polarité inver-
sée évitera d’endommager la batterie et le chargeur.
•  Branchez le câble de batterie sur le chargeur 1 , y compris la sonde de 

température.
• Branchez le câble secteur 2  sur le chargeur.
• Branchez la pince rouge 3  au pôle positif de la batterie.
•  Branchez la pince noire 4  au châssis du véhicule, en un point éloigné des 

canalisations de carburant et de la batterie.
• Branchez le chargeur 5  à l'alimentation secteur.
• Mettez le commutateur secteur sur marche 6 .

DÉBRANChEZ LES CâBLES
• Mettez le commutateur secteur sur arrêt 6 .
•  Débranchez le chargeur de la prise secteur 5  avant de débrancher la  

batterie.
• Débranchez la pince noire 4  avant la pince rouge 3 .

Certains véhicules  
peuvent avoir des  
batteries à masse 
positive 
•  Branchez la pince  

noire 3  au pôle négatif de 
la batterie.

•  Branchez la pince rouge 4
au châssis du véhicule, en 
un point éloigné des cana-
lisations de carburant et de 
la batterie.

Débranchez les câbles

•  Débranchez la pince rouge 
4  avant la pince noire 3 .

GUIDE RAPIDE
pour charger avec les derniers paramètres de 
programme utilisés 

Branchez les 
câbles au 
chargeur.

Branchez le chargeur à 
la batterie.

Branchez le 
chargeur à 
l'alimentation 
secteur*

Appuyez sur le bouton 
MARChE/ARRÊT pour 
démarrer la charge

Appuyez sur le bouton 
MARChE/ARRÊT pour 
interrompre la charge 

Mettez le 
commutateur 
secteur sur marche 

INSTALLATION
Si le chargeur est monté de manière permanente, installez-le sur une surface 
solide. Attachez le chargeur au moyen de vis dans les quatre trous. utilisez 
des vis ou des fixations appropriées. laissez de l'espace autour du chargeur 
afin de ne pas gêner le refroidissement par air.

CONTACT USB TYPE B
uniquement pour l'entretien.
rEMArQuE : ne pas l'utiliser pour charger des téléphones mobiles, etc.

PRÊTE À L’EMPLOI
le tableau indique les durées prévues pour charger une batterie vide à 80%.

CAPACITÉ DE LA BATTERIE

20 Ah 50 Ah 100 Ah 200 Ah 500 Ah 1000 Ah

C
h

A
R

G
E

IN
TE

N
S

IT
É

10 A 2 h 3	h 8 h

20 A  2 h 4 h 8 h

30 A 2 h 4 h 24 h

40 A 3	h 16 h

50 A   2 h 12 h 24 h

CoNTACT uSB TypE B

ATTENTION ! 
Les batteries et l'électronique seront endommagées si les 

batteries 12V sont chargées sur le réglage 24V.

* les fiches d’alimentation peuvent différer selon votre prise secteur.
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MODE

START
STOPSTOP

SUPPLY

BOOST

Ca/Ca

AGM

NORMAL

SET

1 2 3 4 5 6 7 8

12V/40A
24V/20A

MXTS 40

12V

0.00h

40A

0Ah

ChARGE
pour la meilleure charge possible de vos batteries, la tension et l'intensité 
sont réglables. il est également possible de choisir une charge avec 
compensation de la température. voyez ci-dessous comment définir les 
paramètres d'une charge personnalisée.

1. Branchez les câbles du chargeur sur le chargeur 
(voir le guide rapide)

2. Branchez le chargeur sur la batterie 
(voir le guide rapide)

3. Branchez le chargeur sur le secteur

4. Mettez le commutateur secteur sur marche 
le témoin d'alimentation indiquera que le câble secteur est branché 
dans la prise murale. le témoin de défaut signale un mauvais 
branchement des pinces de la batterie. la protection contre l'inversion 
de polarité évitera d'endommager la batterie ou le chargeur.

5. Appuyez sur le bouton MODE pour choisir le 
programme de charge 

6. Appuyez sur le bouton SET pour définir les 
paramètres

7. Sélectionnez la tension 
•l'indication (h) montre que la tension (V) est sélectionnable. 
•l'indication (v) clignote et affiche la tension choisie. 
•Appuyez sur +/- pour modifier. 
•Appuyez sur le bouton SET pour confirmer.

8. Sélectionnez l'intensité 
•l'indication (Ah & info) montre que l'intensité (A) est sélectionnable. 
•l'indication (A) clignote et montre l'intensité sélectionnée. 
•Appuyez sur +/- pour modifier. 
•Appuyez sur le bouton SET pour confirmer.

9. Sélectionnez la compensation de température 
•�l'indication (h) montre que la compensation de température (T) est 

sélectionnable.
•l'indication (Ah & info) affiche On/Off. 
•Appuyez sur +/- pour modifier. 
•Appuyez sur le bouton SET pour confirmer.

10. Appuyez sur le bouton MARChE/ARRÊT pour 
démarrer le cycle de charge ou appuyez sur le 
bouton MODE pour changer de programme de charge

11. Suivez l’affichage des 8 étapes pendant la 
procédure de charge. 
la batterie est prête à démarrer le moteur quand éTApE 4 est allumé. 
la batterie est complètement chargée quand éTApES 7 est allumé.

12. Arrêtez la charge à tout moment en appuyant sur le 
bouton MARChE/ARRÊT

13. Appuyez sur le bouton MARChE/ARRÊT pour 
démarrer le cycle de charge

AFFIChAGE (V)

AFFIChAGE (h)

BOUTON SET

BOUTON DE 
DIMINUTION

PROGRAMME 
NORMAL

PROGRAMME AGM

Programme CA/CA

PROGRAMME BOOST

PROGRAMME 
D’ALIMENTATION (SUPPLY)

TÉMOIN DE 
DÉFAUT

TÉMOIN 
D'ALIMENTATION

BOUTON MARChE/ARRÊT

BOUTON MODE

BOUTON 
D'AUGMENTATION

AFFIChAGE (A)

AFFIChAGE (Ah et infos)

POLARITÉ INVERSÉE

TEMPÉRATURE DE LA 
BATTERIE hORS LIMITES
DÉFAUT DE 
SURTENSION
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MODE

START
STOPSTOP

SUPPLY

BOOST

Ca/Ca

AGM

NORMAL

SET

1 2 3 4 5 6 7 8

12V/40A
24V/20A

MXTS 40

12V

0.00h

40A

0Ah

AFFIChAGE (V)

AFFIChAGE (h)

BOUTON SET

BOUTON DE 
DIMINUTION

PROGRAMME 
NORMAL

PROGRAMME AGM

Programme CA/CA

PROGRAMME BOOST

PROGRAMME 
D’ALIMENTATION (SUPPLY)

TÉMOIN DE 
DÉFAUT

TÉMOIN 
D'ALIMENTATION

BOUTON MARChE/ARRÊT

BOUTON MODE

BOUTON 
D'AUGMENTATION

AFFIChAGE (A)

AFFIChAGE (Ah et infos)

ALIMENTATION (SUPPLY)
pour fournir la meilleure fonction de charge d'entretien flottante ou 
d'alimentation de tension pour votre véhicule, les limites de tension et 
d'intensité max sont réglables sur le panneau avant. voyez ci-dessous 
comment régler l'alimentation de tension et ses paramètres.

1. Branchez les câbles du chargeur sur le chargeur 
(voir « Branchement des câbles »)

2. Branchez le chargeur sur la batterie 
(voir « Branchement des câbles »)

3. Branchez le chargeur sur le secteur

4. Mettez le commutateur secteur sur marche 
le témoin d'alimentation indique que le câble secteur est branché 
au secteur. le témoin de défaut signale un éventuel mauvais 
branchement des pinces de la batterie. la protection contre l'inversion 
de polarité évitera d'endommager la batterie ou le chargeur.

5. Appuyez sur le bouton MODE pour choisir le 
programme de charge

6. Appuyez sur le bouton SET pour définir les 
paramètres

7. Sélectionnez la tension 
•l'affichage (h) indique la tension sélectionnée (V). 
•l'affichage (v) indique la tension réglée. 
•Appuyez sur +/- pour modifier. 
•Appuyez sur le bouton SET pour confirmer.

8. Sélectionnez la tension 
•�l'indication (h) montre que la tension d'alimentation (SV) est 

sélectionnée.
•�l'indication (v) clignote et montre le niveau de tension de 

l'alimentation.
•Appuyez sur +/- pour modifier. 
•Appuyez sur le bouton SET pour confirmer.

9. Sélectionnez l'intensité 
•l'indication (Ah & info) montre que l'intensité (A) est sélectionnée. 
•l'indication (A) clignote et montre l'intensité sélectionnée. 
•Appuyez sur +/- pour modifier. 
•Appuyez sur le bouton SET pour confirmer.

10. Appuyez sur le bouton MARChE/ARRÊT pour 
démarrer le mode d'alimentation

11. Indication du mode d'alimentation 
éTApE 7 est allumé pour indiquer que le mode d'alimentation est actif.

12. Arrêtez l'alimentation à tout moment en appuyant 
sur le bouton MARChE/ARRÊT

13. Appuyez sur le bouton START/STOP pour démarrer le 
mode d'alimentation

POLARITÉ INVERSÉE

TEMPÉRATURE DE LA 
BATTERIE hORS LIMITES
DÉFAUT DE 
SURTENSION
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12V

0.00h

24V

Error:

40A

0Ah

20A

E07

TÉMOINS D'INDICATION, AFFIChAGES ET 
CODES DE DÉFAUT

RÉGLAGES AVANT DÉMARRAGE :
AFFIChAGE (V) 
indique la tension réglée 
options : 12/24 volts 

Tension	d’alimentation	
indique la tension réglée 
options : 13,6/14,0/14,4/14,8V sur le réglage 12v 
options : 27,2/28,0/28,8/29,6V sur le réglage 24v

AFFIChAGE (A)	
indique l'intensité réglée 
options : 40/30/20/10A sur le réglage 12v 
options : 20/15/10/5A sur le réglage 24v

AFFIChAGE (h)	
indique le paramètre à régler 
options : V/SV/A/T/RT[h] 
V  = Tension nominale 
SV = Tension d'alimentation 
T  = Compensation de température 
RT[h] = Durée de reconditionnement dans le programme BooST

AFFIChAGE (h) + (Ah et infos)	
Affiche les codes de défaut 
A  = limite d’intensité

INDICATION EN TEMPS RÉEL PENDANT LA 
ChARGE : 
AFFIChAGE (V) 
indique la tension de sortie 
AFFICAhGE (A)	
indique l'intensité de sortie 
AFFIChAGE (h)	
Alt. 1. indique le temps de charge écoulé total (minutes/hours) 
Alt. 2. indique le temps écoulé depuis le défaut 
Alt.	3.	Affiche	un	message	de	défaut 
AFFICAhGE (Ah et infos)	
Alt.1. indique la charge totale appliquée depuis le début (minutes/heures) 
Alt.2. indique les codes de défaut avec le témoin de défaut

CODES DE DÉFAUT :
E01 INVERSION DE POLARITÉ 
  Branchez le chargeur comme indiqué dans le « guide rapide »

E02 SURTENSION 
  Tension de batterie trop élevée pour le programme de charge, contrô-

lez la tension de la batterie.

E03 EXPIRATION DE L'ÉTAPE 1 : DÉSULFATATION 
  re. Si la charge est toujours interrompue, la batterie est fortement 

sulfatée et peut devoir être remplacée.

E04  EXPIRATION DE L'ÉTAPE 2 : DÉMARRAGE PROGRESSIF 
 redémarrez le chargeur. Si la charge est toujours interrompue, la batte-
rie ne peut pas accepter la charge et peut devoir être remplacée.

E05 ÉTAPE 5 : ANALYSE 
  redémarrez le chargeur. Si la charge est toujours interrompue, la 

batterie ne peut pas accepter la charge et peut devoir être remplacée.

E06 SURChAUFFE DE LA BATTERIE 
  la batterie est trop chaude pour être chargée. la batterie est endom-

magée et peut devoir être remplacée.

E07  TENSION DE BATTERIE BASSE DANS LE PROGRAMME 
D'ALIMENTATION (SUPPLY) 
 la tension de la batterie est trop faible ou des consommateurs trop 
importants sont branchés. vérifiez que la batterie 12v n'est pas 
branchée avec un réglage de batterie 24v ou débranchez les gros 
consommateurs.

E08  INTENSITÉ ÉLEVÉE DANS LE PROGRAMME D'ALIMEN-
TATION (SUPPLY) 
 recherchez un court-circuit des pinces ou une inversion de polarité du 
branchement.

E99 PROTECTION DE SURTENSION 
  Si la tension de la batterie est inférieure à 17 v le témoin de DéfAuT 

s'allume quand le réglage 24 v est sélectionné. 

	 	Alt 1. Appuyez sur le bouton MArChE/ArrêT pour charger avec 
un réglage 12v. pour régler les paramètres de charge personnalisée, 
voyez « ChArgE », étapes 6 à 9. 
Alt 2. Appuyez sur le bouton AugMENTATioN pour passer 
au réglage 24v. Appuyez sur le bouton MArChE/ArrêT pour 
reprendre. pour régler les paramètres de charge personnalisée, voyez 
« ChArgE », étapes 6 à 9.

TÉMOINS D’INDICATION :

TÉMOIN D’ALIMENTATION 
Alimentation connectée et en marche.

TÉMOIN DE DÉFAUT GÉNÉRAL	
un défaut a été détecté.

DÉFAUT DE POLARITÉ	
Défaut de polarité inversée ou court-circuit dans les câbles.

DÉFAUT DE BATTERIE	
Défaut de température de batterie. la batterie est trop chaude 
pour être chargée.

DÉFAUT DE TENSION DE BATTERIE	
Défaut de surtension au branchement de la batterie.
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PROGRAMMES DE ChARGE
Choisissez le programme en appuyant sur le bouton MoDE.  
réglez les paramètres selon « ChArgE » (6–9).  
Appuyez sur le bouton MArChE/ArrêT pour démarrer le programme choisi.

Le tableau explique les différents Programmes de charge :

Programme Capacité de  
batterie (Ah) Explication Plage de 

température

NORMAL
20–1200Ah 
10–600Ah

pour les batteries gEl, humides et Mf. -20°C–+50°C	
(-4ºf–+122ºf)

AGM
20–1200Ah 
10–600Ah

pour la plupart des batteries AgM. Certaines batteries AgM nécessitent une 
tension inférieure (mode NorMAl), voir le manuel de la batterie en cas de 
doute.

-20°C–+50°C	
(-4ºf–+122ºf)

Ca/Ca
20–1200Ah 
10–600Ah

pour les batteries Ca/Ca. utilisez le programme Ca/Ca pour maximiser 
la charge avec une perte de fluide minimale. inclut l'étape de 
reconditionnement. reconditionnez votre batterie une fois par an et après 
une décharge profonde pour maximiser sa longévité et sa capacité. 

-20°C–+50°C	
(-4ºf–+122ºf)

BOOST
20–1200Ah 
10–600Ah

pour la restauration des batteries stratifiées. -20°C–+50°C	
(-4ºf–+122ºf)

SUPPLY
20–1200Ah 
10–600Ah

Sert d'alimentation ou sert à la charge d'entretien flottante quand 100% de 
la capacité de la batterie est requis. le programme d’alimentation active 
l’étape 7 sans limitation de temps ni de tension.

-20°C–+50°C	
(-4ºf–+122ºf)

ATTENTION ! 
Risque de court-circuit des câbles de batterie. Branchez les câbles 

du chargeur au chargeur avant de connecter la batterie

ATTENTION ! 
Risque d'électrocution en cas de contact des bornes positives et 

négatives pendant la charge

•	L'application	d'une	intensité	supérieure	à	la	recommandation	peut	
empêcher la charge complète de la batterie. 

•	L'application	d'une	intensité	inférieure	à	la	recommandation	prolongera	le	
temps de charge. 

•	Les	valeurs	représentent	les	intensités	maximum	recommandées	pour	la	
charge des batteries. Si un consommateur est branché en parallèle, le 
réglage d'intensité peut être augmenté de cette valeur. 

•	Certains	fabricants	de	batteries	peuvent	recommander	des	valeurs	dif-
férentes. Consultez le fabricant en cas de doute. les principales recom-
mandations sont de charger les batteries gel avec une intensité inférieure, 
les power AgM dans la plage supérieure et la plupart des autres batteries 
dans la plage médiane. 

12V 24V
Intensité Capacité batterie 

min
Capacité batterie 

max
Intensité Capacité batterie 

min
Capacité batterie 

max

10 A 20 Ah 300 Ah 5 A 10 Ah 150 Ah

20 A 40 Ah 600 Ah 10 A 20 Ah 300 Ah

30 A 60 Ah 900 Ah 15 A 30 Ah 450 Ah

40 A 80 Ah 1200 Ah 20 A 40 Ah 600 Ah

Numéro de modèle 1069

Tension CA 
nominale

220–240 VCA,	50–60 Hz,	3,0 A

Tension de charge 14,4 v / 14,7 v / 15,8 v et  
28,8	V	/	29,4	V	/	31,6	V

Tension initiale 2,0 v

Sortie Sélectionnable, max 40 A / 12 v ou  
20 A / 24 v

Courant de fuite* Moins de 1Ah/mois

Ondulation** Moins de 4% de l'intensité CC réelle

Température 
ambiante

-20°C à +50°C
(-4°f à +122°f)

Type de chargeur Cycle de charge complètement automatique 
en 8 étapes

Types de batteries Tous les types de batteries acide-plomb 
12 v (humides, Mf, Ca/Ca, AgM et gEl). 
Consultez votre fournisseur de batteries pour 
obtenir les informations appropriées sur la 
charge.

Capacité de la 
batterie

12v : 20–1200Ah, 24v : 10–600 Ah

Dimensions 254 x 160 x 76mm (l x p x h) 

Classe d’isolation ip20

Masse 1,3kg,	sans	les	câbles

Garantie 2 ans

*) l’intensité de fuite est le courant qui vide la batterie si le chargeur n’est pas branché 
au secteur. les chargeurs CTEK ont une intensité de fuite très faible.
**) la qualité de la tension et de l’intensité de charge est très importante. une forte 
ondulation de l'intensité échauffe la batterie, ce qui a un effet de vieillissement sur 
l’électrode positive. une forte ondulation de la tension peut endommager un autre 
équipement branché à la batterie. les chargeurs de batterie CTEK produisent une 
tension et une intensité très propres avec une faible ondulation. 

CARACTÉRISTIQUES TEChNIQUES




